
DRK-Kreisverband 
Köln e. V.

Voraussetzungen

Zur Ausbildung zum Notfallsanitäter sind folgende  
Voraussetzungen nachzuweisen:
•	 Mindestalter von 18 Jahren
•	 die gesundheitliche Eignung zur Ausübung  

des Berufs
•	 einen mittlerer Schulabschluss (bzw. eine andere 

gleichwertige, abgeschlossene Schulbildung) oder 
einen Hauptschulabschluss mit anschließender 
erfolgreicher Berufsausbildung von mindestens 
zweijähriger Dauer

•	 einen Führerschein bzw. die Bereitschaft diesen  
im Laufe der Ausbildung zu erwerben 

Bewerbung

Sollten wir dein Interesse an einer Ausbildung zum 
staatlich geprüften Notfallsanitäter geweckt haben, 
sende bitte deine aussagekräftige Bewerbung 
über: 

www.jobs.drk.de  

Für Rückfragen stehen wir dir jederzeit zur Verfügung:
DRK-Kreisverband Köln e. V.
Fachbereich 2
Oskar-Jäger-Straße 42, 50825 Köln
Tel. 0221 54 87 240
leitung.fb2@drk-koeln.de

Ausbildung zum staatlich geprüften  
 Notfallsanitäter  
(m/w/d) 

Werde Retter im Beruf!

JETZT BEWERBEN

jobs.drk.de/job-postings/drk-kreisverband-koln-e-v-auszubildende-notfallsanitater-innen-m-w-d


Das Kölner Rote Kreuz bietet im Bereich Rettungsdienst 
eine dreijährige Ausbildung zum staatlich geprüften Not-
fallsanitäter (NotSan) an. Auszubildende werden jährlich 
jeweils zum 1. September eingestellt, die Auswahl wird 
im Rahmen eines Assessment Centers getroffen.

Dreijährige Ausbildung 

Der Notfallsanitäter ist die höchste nichtärztliche Quali- 
fikation des Rettungsdienstpersonals. Im Rahmen der 
Notfallrettung ist der Notfallsanitäter also maßgeblich 
verantwortlich für die präklinische Versorgung einer 
verletzten oder erkrankten Person.

Die Ausbildung zum Notfallsanitäter ist bundeseinheitlich 
über das Notfallsanitätergesetz und die Ausbildungs- 
und Prüfungsverordnung (Not-San-APrV) geregelt. Die 
Ausbildung hat eine Dauer von drei Jahren (Vollzeitform) 
und schließt mit einer staatlichen Prüfung ab. 

Gegliedert wird die Ausbildung nach der Not-San-APrV 
vom 16.12.2013 in den theoretischen und praktischen 
Unterricht in staatlich anerkannten Schulen (1.920 Stun-
den) sowie in eine praktische Ausbildung auf Lehrret-
tungswachen (1.960 Stunden) und in Krankenhäusern 
(720 Stunden).

Zwischen den schulischen Ausbildungsblöcken werden 
die Auszubildenden unter Aufsicht eines Praxisanleiters 
im Rettungsdienst auf der Lehrrettungswache des DRK 
Köln eingesetzt.

Im Rahmen der Ausbildung wird kein Schulgeld fällig, 
der Auszubildende erhält eine Ausbildungsvergütung.

Retten als Beruf


